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Stadtverordnetenversammlung am 14.12.2017

BV „ Absichtserklärung zur möglichen Übernahme der Schleusen am
Finowkanal"

Sehr geehrter Herr Boginski!
Sehr geehrte Anwesende!

Dass eine bloße Absichtserklärung so heftige Wogen auf unserem
altehrwürdigen Finowkanal erzeugen kann, ist schon etwas ganz
Besonderes. Ist doch unser Finowkanal nicht der große weite Ozean.

Aber vielleicht lassen sich die Wogen wenigstens durch die historische
Dimension der Entscheidung für oder gegen unseren Kanal erklären. Es
gab wohl nach der Wende keine Beschlussfassung von einer ähnlichen
Dimension, betrifft sie doch nicht nur die Stadt Eberswalde, sondern das
ganze Finowtal und reicht über das „E-70-Projekt" über Polen hinaus bis
nach Russland.

Auch ich möchte heute einmal das so häufig von unserem Bürgermeister
gebrauchte Bild vom Boot, in dem wir alle sitzen, bemühen. Ja, wir sitzen
in dem Boot und rudern nach Kräften. Und wenn viele in einem Boot
sitzen braucht es einen Steuermann, der sagt, wohin die Reise gehen
soll. Wer könnte das anderes sein, als unser Bürgermeister. Der braucht
vielleicht weniger zu rudern, sollte aber neben dem anzusteuernden Ziel
auch die Kräfte seiner Mannschaft im Blick haben. All diejenigen, denen
es schwer fällt, das angeschlagene Tempo zu halten, brauchen
Motivation oder im schlimmsten Fall vielleicht eine Ruhepause. Eine
schlechte Lösung wäre es, sie über Bord zu werfen, denn dann besteht
zunehmend die Gefahr, dass unser Boot sein Ziel nicht erreicht.

Unser Steuermann hat in den vergangenen Wochen seine Mannschaft
zunehmend aus den Augen verloren. Das wurde zuletzt durch die hoch
emotionale Diskussion im Hauptausschuss am 7.12. deutlich.

Ja, wir besitzen Listen und Tabellen, Powerpoint- Präsentationen und
können uns an diverse mündliche Informationen erinnern. Das alles liegt
nun mehr oder weniger geordnet vor uns. Manchmal wurde uns gesagt,
die vielen Zahlen würden wir ohnehin gar nicht verstehen. Die Versuche,
uns beim Deuten der vielen Materialien behilflich zu sein, hielten sich in
Grenzen. Wen wundert es da, dass die Lust zum Rudern merklich
nachlässt.



Darum:

Die Vorbereitung einer so wichtigen Zukunftsentscheidung lässt stark zu
wünschen übrig. Doch nun ist es, wie es ist. Unser Steuermann darf sich
freuen, dass zumindest ein Teil der Mannschaft noch an Bord ist.

Im Namen der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen beantrage ich die
namentliche Abstimmung der Beschlussvorlage.

Karen Oehler
Fraktionsvorsitzende


